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Has Ende vom Liede
Das Ergebnis der Abgeordnetenwahlen

W G So wäre denn mit dem kritiſchen 3 Juni der
Lärm um die Mandate zum Hauſe der preußiſchen Abge
ordneten endgültig verhallt Jn den Städten wo bislang
die Schwerter klirrten wird mit der bleiſchweren Laſt eines
allzu heißen Frühſommers jedes neue Aufflackern politiſcher
Tätigkeit in Bälde wieder erſtickt ſein denn in Deutſchland
dauert bei den bürgerlichen Parteien wenigſtens das Poli
tiktreiben gerade ſo lange wie die Wahlen währen und
beinahe fahrplanmäßig beginnt die politiſche Gleichgültigkeit
wenn die Ernte der Wahlkampagne glücklich untergebracht
éſt

Wie ſchon an dem Tage nach den Wahlmännerwahlen
leicht erkenntlich zeigt der neue Landtag kein neues Ge
ſicht die Schönheitsfehler ſind dieſelben wie bisher und
Charons Kahn wird eine beträchtliche Laſt unerfüllter Hoff
nungen und toter Wünſche in die AUnterwelt zu befördern
haben Nur ein kleiner ganz leiſer Ruck nach
links iſt bemerkbar Dieſe Verſchiebung verdankt man
teils dem kleinen Zuwachs den die Fortſchrittliche
Volkspartei gewonnen teils dem Plus von acht Man
daten um das die Nationalliberalen ſtärker in den
Landtag einziehen und wenn man will der vier Mann
betragenden Verſtärkung der ſozialdemokratiſchen Fraktion
die hauptſächlich auf die Stimmenthaltung der Fortſchrittler
in Ober und Niederbarnim zurückzuführen iſt durch die die
Genoſſen ein Mehr von drei Mandaten erhielten

Nach der letzten vom Wolffſchen Bureau zuſammenge
ſtellten Tabelle geſtaltet ſich das Ergebnis der Landtags
wahlen wie folgt

439 Abgeordnete wurden definitiv gewählt in zwei
Wahlkreiſen haben für 4 Abgeordnete Stichwahlen ſtattzu
finden Von den Gewählten ſind 147 Konſervative 53 Frei
konſervative 73 Nationalliberale 37 Volksparteiler 103
Zenkrumsabgeordnete 12 Polen 2 Dänen 10 Sozialdemo
kraten 1 DeutſchSozialer und 1 Chriſtlich Sozialer

Bei 42 Mandaten hat eine Verſchiebung in der Frak
tionszugehörigkeit ſtattgefunden die Konſervativen gewinnen
10 verlieren 15 die Freikonſervativen gewinnen 2 verlieren
9 das Zentrum gewinnt 5 und verliert 5 die konſervativen
Wilden gewinnen 2 und verlieren einen die Polen verlieren
2 die Nationalliberalen gewinnen 13 und verlieren 5 die
Fortſchrittliche Volkspartei gewinnt 6 und verliert 5 die
Sozialdemokraten gewinnen 4 Sitze Die Geſamtverſchiebung
reduziert ſich wie folgt Konſervative minus 5 Freikonſer

Feuilleton

Mein Hauptmann Redl
Von Poldi Schmidl Berlin

Der in Berlin lebende öſterreichiſche Schrift
ſteller Poldi Schmidl ſendet uns die folgenden Er
innerungen an die Zeit da der jetzt als Spion er
kannte Oberſt Redl ſein Vorgeſetzter war Als ein
weiterer Beitrag zur Pſychologie Redls haben ſie

Jntereſſe Die Redaktion
Er war mein Hauptmann Das hieß nicht nur ihm

untergeben das hieß ihm ausgeliefert ſein Siebzehnjährig
war ich in die Armee gekommen als Dreijährig Frei
williger der ſich ſein Regiment ſelbſt wählen darf Wahr

heinlich war ich der jüngſte Soldat der Wiener Garniſon
vielleicht daß mir darum ſeine Macht ſo beſonders drückend

erſhien Jmmerhin er ließ mich zum Rechnungsunter
offizier avancieren Das hieß daß ich täglich mehr als die
anderen mit ihm zuſammen ſein mußte mehr als die anderen
ſeinen Launen überantwortet war Er war pedantiſch aber
K7 jener hämiſchen Pedanterie die wegen eines kleinen
t gſes auf einem Aktenſtück die ganze Arbeit einer ganzen
acht viele Seiten zerreißen konnte Es kam zu Szenen
le man in Deutſchland für undenkbar halten wird Eines
ages würgte ich zitternd halb und halb dröhnend hervor

t Herr Hauptmann melde gehorſamſt entweder Sie oder
ch tm ab h Feſtung

verfärbte ſich Brüllte irgend einen polniſchedann lächelte olniſten gtug
Jch will dafür ſorgen daß Sie bald dahin kommen

Er begann redlich dafür zu ſorgenmei Wieder eines Tages erſchien der Hauptmann Redl in
einer Kanzlei Er hatte gefühlt wie ſeine Behandlung

vative minus 7 konſervative Wilde plus 1 Nationalliberale
plus 8 Fortſchrittliche Volkspartei plus 1 Sozialdemokraten
plus 4 Jn Stichwahl ſtehen in Brandenburg Weſthavel
land Zauch Belzig drei Konſervative darunter von Branden
ſtein mit drei Kandidaten der Fortſchrittlichen Volkspartei
in Berlin 12 der Fortſchrittler Runze mit dem Sozialdemo
kraten Ernſt

Die taktiſche Verſtändigung zwiſchen Fortſchrittlern und
Nationalliberalen hat ſich trotz aller hämiſchen Bemerkungen
auf der Rechten und trotz ſchärfſter Ausfälle des Vorwärts
gegen den verkommenen Freiſinn glänzend bewährt
Man kann in dem errungenen Siege eine gute Vorbedeutung
für ein enges praktiſches Zuſammenarbeiten der beiden libe
ralen Fraktionen im Preußenparlamente erblicken Denn
ein Zuſammenhalten aller liberal gefärbten und freiheitlich
gerichteten Elemente iſt um ſo mehr geboten als die Seelen
harmonie zwiſchen Zentrum und Konſervativen höchſt
wahrſcheinlich in der neuen Legislaturperiode ihren unge
ſchwächten Fortgang nehmen wird wenn auch ein Teil
der demokratiſch angehauchten Zentrumsmänner aus dem
Rheinlande unter dem Druck der Wähler bei Wahlreform
vorlagen es ablehnen wird ſich von Herrn von Heydebrand
als Vorſpann einſtellen zu laſſen

Vor einer Ueberſchätzung des Wahlergebniſſes im
liberalen Sinne hatten wir ſchon vor den Ur wahlen
gewarnt und an eine Zertrümmerung der blau ſchwarzen
Mehrheit haben wir bei dieſem mittelalterlichen
Wahlſyſtem nie geglaubt Aber es iſt immerhin ſchon ein
Fortſchritt wenn in der Zeit des Terrorismus und des
Boykotts bei öffentlichen Wahlen jede Weiterentwicklung
nach rechts verhindert und einer abſoluten konſervativen
Mehrheit ein Bein geſtellt werden kann Die Fortſchrittliche
Volkspartei hat durchaus ehrenvoll ihr unter früheren gün
ſtigeren Verhältniſſen erobertes Terrain behauptet Königs
berg Thorn Berlin 1 Berlin 2 Berlin 3 Berlin 4 Ber
lin 8 Berlin 10 in Berlin 12 fällt die Entſcheidung höchſt
wahrſcheinlich zugunſten Runzes erſt am Montag Charlot
tenburg Frankfurt Oder Guben Stettin Poſen Liſſa
Bromberg Liegnitz Hirſchberg Halle Rordhauſen Flens
burg Altona Kiel Hagen Frankfurt a Remſcheid
Elberfeld Breslau und andere Städte werden wiederum
freiſinnig im Preußenparlamente vertreten ſein Zu
den bewährten alten Kämpen treten neue ſturm und kampf
erprobte Männer wie Traub den Teltow in den Landtag
ſchickt und der einen außerordentlich wertvollen Zuwachs der
Fraktion bedeutet Weinhauſen der in Danzig gewählt
wurde Prof Pietzker der den alten Wiemerſchen Landtags
wahlkreis in Nordhauſen erobert hat der Redakteur Oeſer

die Leute immer erregte Jch ſollte ihm ſagen warum die
Mannſchaft ſo aufgeregt ſei Jch meldete pflichtgemäß was
ich wußte

Die Mannſchaft bekommt keinen Ausgang ſie erhält
keine Ausgangsmontur ſie iſt überhaupt nicht mehr zu be
ruhigen

Jn einer Stunde hatte jeder Mann ſeine neue Montur
und die Bewilligung bis Mitternacht ausbleiben zu dürfen
Aber ſie kehrten bald zurück weil die Frühfahrsinſpizierung
vor der Tür ſtand und viel Arbeit gab Am Tage vor der
Jnſpizierung fragte mich Hauptmann Redl ob die Leute
ſeiner Kompagnie wohl Bitten oder Beſchwerden vorbringen
werden Die Frühjahrsinſpizierung geſtattet es jedem
Manne ſeine Wünſche ohne vorherige Meldung direkt und
perſönlich dem inſpizierenden Generalmajor vorzubringen
Mir war es nicht bekannt daß ein Mann unſerer Kompagnie
zu einer Bitte oder Beſchwerde den Mut hätte Um ſo über
raſchter aber war Hauptmann Redl als ſeine Kompagnie
vor dem Generalmajor völlig verſagte trotzdem ſie in den
letzten Wochen bis zur völligen Erſchöpfung gedrillt worden
war Der Generalmajor wurde aufmerkſam und ſchrie

Ja was hat denn Jhre Kompagnie Herr Hauptmann
Es war eine richtige Revolution
Kein einziger Befehl wurde ausgeführt
Dann kam die große Frage
Wer eine Vitte oder eine Veſchwerde vorzubringen habe

möge vortreten
Kein einziger Mann trat vor Aber der Feldwebel kom

mandierte
Kompagnie drei Schritte marſch und meldete

ſa die ganze Kompagnie über ihren Hauptmann Beſchwerde
ühre

Noch am ſelben Tage kam der Generalmajor in die
Mannſchaftszimmer der Kompagnie um ſich von der Richtig
keit der Beſchwerden zu überzeugen

Der Hauptmann Redl kam bald von dem Regiment fort
Ich hatte i ſchon vorher krank gemeldet man hatte

mich ins Garniſonſpital gebracht So entging ich der Ge ahr
von ihm doch nie auf die Feſtung gebracht zu werden Als

l

von der Frankfurter Zeitung der für Funck in Frank
furt a M das Mandat übernahm Lehrer Otto der an die
Stelle von Liſzts in Charlottenburg trat neues Blut
das der Fraktion hochwillkommen ſein wird

Die Nationalliberalen haben diesmal bekannt
lich am beſten abgeſchnitten Sie gewannen 13 und
verloren nur fünf Mandate Durch die Abmachungen mit
der Fortſchrittlichen Volkspartei gewannen ſie je ein Mandat
in Hirſchberg Hagen und Poſen Dem Zentrum nahmen ſie
Dortmund Bochum Gelſenkirchen und Mülheim ab den Kon
ſervativen entriſſen ſie Teltow den Oberlahnkreis Schleu
ſingen Fallingboſtel und Kalbe Aſchersleben wo der Natio
nalliberale Dümling an die Stelle des Freikonſervativen
Stengel tritt

Das beſte Rennen n ach den Nationalliberalen machten
die Sozialdemokraten die den Fortſchrittlern Schöne
berg abnahmen wo infolge von Quertreibereien der Fort
ſchrittler Graf Matuſchka von Hus überholt wurde Der
andere Mandatszuwachs ſtammt aus Ober und Rieder
barnim

Die beiden antiſemitiſchen Spielarten die in den neuen
Landtag einziehen ein ſog Deutſch Sozialer und ein Chriſt

lich Sozialer ſind dem großmütigen Entgegenkommen der
Konſer vativen zu danken die in Caſſel Land dem
Lehrer Heins das Feld kampflos überließen und in Biele
feld zugunſten ihrer chriſtlich ſozialen Freunde verzichte
ten

Das Zentrum hat ſich ſo ziemlich behauptet es kam
mit einem blauen Auge davon Es erlangte infolge Ver
zichts der Konſervativen je ein Mandat in Jauer und in
Breslau Neumarkt Es gewann von den Nationalliberalen
Konitz Tuchel im Kompromiß mit den Konſervativen Das
Zentrum eroberte ferner je ein Mandat von den Polen in
Pleß und Ratibor Das Zentrum gewann auch das Mandat
des Bündlers von Kloeden für St Goarshauſen Verloren
hat das Zentrum an die Nationalliberalen Mülheim
Ruhr Bochum Gelſenkirchen und Dortmund Land

Die Deutſchkonſervativen bezahlen die Zeche
diesmal mit 8 verlorenen Mandaten ihre Milchbrüder die
Freikonſervativen mit 7 verlorenen Sitzen Die erſteren
verloren an die Volkspartei Görlitz zwei Mandate in Dan
zig ein Mandat in Breslau zwei Mandate in Weſthavel
land an die Nationalliberalen Oberlahnkreis Uſingen
Schleuſingen an die Sozialdemokraten ihr Mandat in Nieder
barnim ferner ging wie vorhin gemeldet das Mandat des
Bündlers v Kloeden an das Zentrum über Die letzteren
verloren an die Volkspartei ein Mandat in Danzig an die
Nationalliberalen Fallingboſtel Kalbe Aſchersleben an die
h n
ich aus dem Spital zurückkam wurde mir mitgeteilt ich
hätte mein Amt bei der Kompagnie mit dem eines Hilfs
arbeiters beim Regimentsſtab zu vertauſchen Das war eine
ſchönere Zeit

Nur wenn ich da etwas verſiebte drohte mir mein
neuer Hauptmann lächelnd Schmidl paſſen s auf daß
Sie nicht wieder zum Hauptmann Redl kommen

Nun iſt dafür geſorgt daß keiner mehr zu ihm kommen
nkan

Joſef Kainz und das Freilichttheater

Joſef Kainz lernte das Freilichttheater am Ende des
Sommers 1909 in Hertenſtein am Vierwaldſtätterſee
kennen Wie ſo manche andere künſtleriſch intereſſierte Per
ſönlichkeit hatte auch ihn die dortige nur wenig abſeits der
großen Fremdenverkehrsſtraße gelegene Verſuchsbühne ange
zogen Nicht jeder der hier auf allzu weiträumigem und
ganz mangelhaft zubereitetem Plan den feinnervigen Taſſo
tragiert oder gar die lyriſche Liebestragödie Grillparzers
Des Meeres und der Liebe Wellen durch ein plumpes

Hinauszerren der entſcheidenden Turmſzene in das ſtim
mungsmordende Licht des Tages im Jnnerſten zerbrochen ſah
T nicht jeder war entzückt von den Darbietungen dieſer
Bühne und es gab manch böſe Kritik Kainz ſah nun
hier J V Widmanns Komödien Der greiſe Paris und
Lyſanders Mädchen bei welcher Gelegenheit übrigens

der bekannte Schweizerdichter den großen Schauſpieler zu
ſeiner überaus großen Freude wie er mir damals ſchrieb
perſönlich kennen lernte J V Widmann hatte an dieſer
Darbietung nach ſeinem brieflichen Bekenntnis das zu
haſtige Sprechen und das etwas groteske Spiel auszuſetzen Kainz aber ſcheint entzückt geweſen zu ſein Weniger
vielleicht von der Darſtellung an ſich als vielmehr vom
Theaterſpiel unter freiem Himmel überhaupt Denn am
5 Oktober desſelben Jahres ſchreibt er mir als Antwort auf
eine ſondierende Anfrage ob er für eine damals geplante
Freilichtbühne in St Morit als Gaſt würde zu gewinnen



Konſervakiven Thorn Langenſarza ferner zwek Mandake
für NeuhaldenslebenWolmirſtedt an die Sozialdemokraten
ihr Mandat in Niederbarnim

Wenn die Konſervativen die Bilanz dieſer Wahlen
ziehen wird ihnen vielleicht die Erkenntnis dämmern daß
das ſtarre Feſthalten an dem reaktionären Wahlſyſtem
trotz des ſtärkſten Druckes von oben ſeine Gefahren
haben muß für die diejenigen dereinſt die ganze Wucht der
Verantwortung zu tragen haben die ſich mit dem Arſenal
veralteker Privilegien gegen den neuen Geiſt ſtemmen

vie Wahlergehniſſe der Provinz Sachſen

Wir hatten alsbald nach den Urwahlen am 16 Mai d Js
in einer ausführlichen Zuſammenſtellung die Teilreſultate aus
dem Reiche die für das geſtrige Ergebnis maßgebend geweſen
ſind an dieſer Stelle gebracht an dem Ergebnis iſt durch die
geſtrige Abſtimmung nur wenig geändert worden ſo daß wir
uns nachſtehend auf die Wiedergabe der Wahlreſultate aus der
Provinz Sachſen beſchränken können

Regierungsbezirk Magdeburg
120 Magdeburg 1 W Gardelegen

v Kröcher v DavierWie dern wene Hauptritterſch Direktor v Kröcher

mit 321 Stimmen neugewählt Hofbeſ Schulze Stapen mit
z22 Stimmen Die nationalliberalen Gegenkandidaten Tiſchler
meiſter Kühn und Gutsbeſ Weſtermann erhielten je 99 Stimmen

121 Magdeburg 2 Oſterburg Stendal Bisher Bethge
v Jagow

431 Wiedergewählt Deichhauptmann Bethge neugewählt
Okonomierat Hoeſch mit je 331 Stimmen Die Gegen
kandidaten Reg Rat Garniſch Nl und Kommerz Rat Kohnke
NI erhielten je hundert Stimmen
122 Magdeburg 3 Jerichow JII Jerichow I Bisher Graf

v Wartensleben v Wulffen
428 Wiedergewählt Rittergutsbeſ v Wulffen mit 359

Stimmen neugewählt Rittergutsbeſ v Oſtau mits58 Stint
men Die Gegenkandidaten erhielten Rechtsanwalt Schaper
Nl 67 und Oberbahnaſſiſtent Schüler Vp 65 Stimmen
123 Magdeburg 4 Magdeburg St Bisher Gruſon NI

Schiffer NI
984 Wiedergewählt Kommerz Rat Gruſon NI und Ober

verwaltungsger Rat Schiffer Nl mit je 671 Stimmen Die
Gegenkandidaten erhielten Redakt Brandes Sd Expedient
Haupt Sd je 307 Generalmajor z D Rogge Oberbahn
aſſiſtent Fänke je 6 Stimmen

Bisher

124 Magdeburg 5 Wolmirſtedt Neuhaldensleben Bisher
Boecker Fk Rahardt Fk

Jm erſten Wahlgang ſtimmten 389 Wahlmänner Gewählt
wurde Juſtizrat Fahrich für den 386 Stimmen abgegeben
wurden Jm zweiten Wahlgang gaben 332 Wahlmänner ihre
Stimmen ab Gewählt wurde Gutsbeſitzer Bethge

mit 192 Stimmen Für den freikonſervativen Gegenkandi
daten Tiſchlerobermeiſter Rahardt wurden 140 Stimmen abge
geben

125 Magdeburg 6 Wanzleben Bisher v Kotze
205 Wiedergewählt Landrat a D v Kotze mit ſämt

lichen Stimmen
126 Magdeburg 7 Kalbe Quedlinburg St u Aſchers
leben St Bisher Stengel Fk v Facobi

650 Wiebergewählt Landrat v Jacobi mit 362 Stim
men neugewählt Geh Kommerz Nat Dümling Nl mit 343
Stimmen Die Gegenkandidaten erhielten Bürgermeiſter Dr
Belian Nl 287 Major a D Placke Fk 307 Stimmen

127 Magdeburg 8 Oſchersleben Halberſtadt St u
Grafſchaft Wernigerode Bisher Wiersdorff NI Boisly NI

565 Wiedergewählt Gutsbeſ Wiersdorff NI mit 386 Land
ger Direktor Boisly Nl mit 384 Stimmen Die Gegenkandi
daten erhielten Landwirt Hörnecke und Buchdr Beſ Kam
mer je 179 Stimmen Zwei Stimmen waren zerſplittert

Regierungsbezirk Merſeburg
128 Merſeburg 1 Liebenwerda Torgau Bisher Graß

Fk v Bock Fk
383 Wiedergewählt Gutsbeſ Graß Fk mit 233 und Oberſt

leutnant z D v Bock Kbigau Fk mit 248 Stimmen Die
Gegenkandidaten erhielten Eiſenbahnbetriebsingenieur Martin
Nl 149 Fabrikbeſ Schmidt Vp 134 Stimmen
129 Merſeburg 2 Schweinitz Wittenberg Bisher Frhr

v Bodenhauſen v Leipzig
nd
ſein einen rer der ihn als entſchiedenen Freund des
Naturtheaters erkennen läßt

Die räumliche Größe des Hertenſteiner Theaters iſt
mir heißt es darin nicht ſtörend geweſen Jch fand die
Akuſtik außerordentlich gut und für das große Drama kann
ich mir die Bühne gar nicht mächtig genug wünſchen Na
türlich darf man nicht intime Plaudereien dort aufführen
wollen Bezieht ſich auf die dramatiſche Plauderei Der
greiſe Paris und die intime Komödie Lyſanders Mäd
chen A Jch halte ſchon den Taſſo für ungeeignet
Jphigenie aber iſt ein Drama allerſchwerſten Kalibers
das ich nicht gern moderniſiert in der Darſtellung wünſchte
s Jhrem Unternehmen wünſche ich Jhnen alles Gute

edenfalls haben die Freilichtbühnen zwei unſchätzbare
Vorzüge ſie machen aus dem bis jetzt geſundheitlich ſchäd
lichen Beruf des Schauſpielers den allergeſundeſten und
was von größerer Tragweite für die Entwicklung der dra
matiſchen Kunſt iſt ſie helfen der Phantaſie des Publikums
wieder auf die Beine Eine volle Flucht in die Natur
beſſer kann die Kunſt nicht gebettet werden Aber man
muß die Leute mit Taten überzeugen Jm nächſten Som
mer gedenke ich in Hertenſtein zu ſpielen

Der Tod et dem Aermſten ſchon im Nacken als er dieſe
ſchlichte Rechtfertigung des Theaters unter freiem Himmel
ſchrieb Vielleicht haben die Freunde des künſtleriſchen Frei
lichttheaters beſonderen Anlaß das Ableben des
großen Künſtlers zu beklagen Der Frellichtſpieler Kainzhätte anſtatt daß Jeht Dilettantismus und Halbkunſt aller

orten emporgedeihen höchſtwahrſcheinlich einen kongenialen
Freilichtregiſſeur und wer weiß vielleicht auch einen Frei
lichtbühnendichter hinter ſich her gezogen der ihm mit der
Klaue des Löwen das große Drama hingehauen tte auf
das die Freilichtbühne wartet Und es wäre mit großen
Mitteln ein Naturtheater erſtanden an deſſen Aufgaben und

375 Wiebergewähltk Landrak a D Frhr v Bodenhauſen
und Rittergutsbeſ v Leipzig mit je 271 Stimmen Die
Gegenkandidaten erhielten Direktor Schaede Vp und Pfarrer

eingel Nl je 104 StimmenW Wcſetart 3 Bitterfeld Delitzſch Bisher Bauer

Sernau
lt Kunſtmühlenbeſ Bauer und Okonougen Seran e e en Die fortſchrittlichen

Gegenkandidaten Stadtrat Polko und Lehrer Liebold erhielten
je 4 Stimmen131 Merſeburg 4 Halle St Saalkreis Bisher Keil Nl

Delius Vp
707 Wiedergewählt Juſtizrat Dr Keil NI mit 501 Ober

poſtaſſiſtent Delius Vp mit 492 Stimmen Die Gegenkandi
daten erhielten Fabrikbeſ Weiſe Fk 214 Geh Reg Rat Menzel

205 Stimmen
132 Merſeburg 5 Mansfelder Seekreis Eisleben St

Mansfelder Gebirgskreis Bisher Arendt Fk v Haſſell
576 Wiedergewählt Schriſtſteller Dr Arendt Fk mit 553

und Landrat v Haſſell mit 546 Stimmen Die Gegenkan
didaten erhielten Rechtsanwalt Piſtorius NI 25 Parteiſekr
Schwilgin Vp 23 Stimen

133 Merſeburg 6 Sangerhauſen Edckarisberga Bisher
Scherre Fk Knoblauch Rl387 Wiedergewählt Freigutsbeſ Scherre Fk und Bürger
meiſter Knobloch Nl mit je 386 Stimmen

134 Merſeburg 7 Querfurt Merſeburg Bisher v Hell
dorff Graf Clairon Hauſſonville

444 Gewählt Generaldirektor Winckler und Fabrikbeſ
Knabe mit je 442 Stimmen Die übrigen Stimmen waren
zerſplittert

135 Merſeburg 8 Weißenfels St u Naumburg Zeitz
St u Bisher Winckler Dippe NI
Im erſten Wahlgang ſtimmten 668 Wahlmänner Gewählt

Generalkonſul a D Dr Jrmer mit 541 Stimmen Die Ge
genkandidaten erhielten Oberpoſtſekr Schöpke Vp 111 Ober
lehrer Dr Blanckenburg NI 2 Anſiedler Harte Nl 14 Stim
men m zweiten Wahlgang wurden 622 Stimmen abgegeben
Gewählt Oberlehrer Dr Blanckenburg NI mit 535 Stimmen
Die Gegenkandidaten erhielten Amtsvorſt Kluge 20 An
ſiedler Harte Nl 67 Stimmen

Regierungsbezirk Erfurt
136 Erfurt 1 Nordhauſen St Grafſchaft Hohenſtein

Bisher Wiemer Vp
275 Gewählt Prof Pietzker Vp mit 162 Stimmen Der

Gegenkandidat Staatsanwalt Baumgarten Fk erhielt 113
Stimmen Die Sozialdemokraten enthielten ſich der Wahl

137 Erfurt 2 Heiligenſtadt Worbis Bisher v Strombeck
Tourneau

291 Wiedergewählt Landger Rat a D v Strombeck mit
275 Landger Rat Tourneau mit 281 Stimmen Die übri
gen Stimmen waren zerſplittert

138 Erfurt 3 Langenſalza Weißenſee Mühlhauſen St u
Bisher Klemm Fk v Hagke

453 Wiedergewählt Oberſt a D v Hagke Schilfa mit
292 Stimmen neugewählt Rittergutsbeſ v Goldacker mit
280 Stimmen Die Gegenkandidaten erhielten Bankdirektor
Streffer Nl 161 Hofbeſ Bentlage Nl 162 und der freikonſer
vative Kandidat Klemm 2 Stimmen

139 Erfurt 4 Erfurt St u Bisher Stenger NI
367 Gewählt Juſtizrat Dr Ludewig NI mit 360 Stimmen

Auf den konſervativen Gegenkandidaten Landger Rat Schettler
entfielen 7 Stimmen

140 Erfurt 5 Schleuſingen Ziegenrück Bisher Wagner
212 Gewählt Bürgermeiſter Dr Hagemeiſter Nl mit 137

Stimmen Der konſervative Gegenkandidat Hofkammerrat v Brei
tenbuch Brandenſtein erhielt 75 Stimmen

Die Berliner Preſſe zur Landtagswahl
Die Berliner Zeitungen äußern ſich zu den Wahlen in

dem Sinne wie es ihre Parteien verlangen Die Zuſam
menſetzung des Abgeordnetenhauſes erfährt wie der Lokal
anzeiger meint nach dem Ausfall der geſtrigen Wahlen
eine geringe Verſchiebung nach links Die Par
teien der Rechten werden insgeſamt um etwa ein Dutzend
geſchwächt Die Konſervativen ſind von der abſoluten Mehr
heit weiter denn je entfernt Das Gewicht der Liberalen
wird aber kaum ſtärker als bisher in die Wagſchale fallen
Am meiſten Grund zur Zufriedenheit haben die National
liberalen Die Sozialdemokraten haben die Zahl ihrer Man
date von 6 auf 10 erhöht Nach dem vBerliner Tageblatt
iſt das einzige was wie ein ferner Hoffnungsſchimmer aus
ſehen könnte die taktiſche Verſtändigung zwi
ſchen Fortſchritt und Sozialdemokratie
Hätte man ſie früher zuſtande gebracht ſo hätte die Oppo
ſition ihren Gewinn verdreifachen können Der Vorwärts
drückt ſich dahin aus daß die Sozialdemokratie mit einer
Million abgegebener Stimmen noch nicht
den 40 Teil aller zu wählenden Abgeordne
ten durchgebracht hat Wäre der Freiſinn von vornherein
auf das ſozialdemokratiſche Stichwahlabkommen eingegangen
ſo wäre die Schwächung der Rechten eine erheblich größere
geweſen Die Deutſche Tageszeitung ſagt Die führenden
Schichten des preußiſchen Volkes zu denen beſonders auch
der in harter Zeit politiſch gereifte Mittelſtand gehört haben
trotz aller Agitation den Freunden des preußiſchen Wahl
rechts ihr Vertrauen bewahrt Daran wird auch alles Ge
ſchrei des Rotblocks nichts ändern

Neue Volbanſorgen

Aus Wien ſchreibt uns ein Mitarbeiter der während
der letzten Woche in Belgrad weilte

Die bereits beurlaubten ſerbiſchen Reſerviſten des zwei
ten Aufgebots haben den neuen Einberufungsbefehl erhalten
Tag und Nacht gehen die Züge aus Belgrad nach der Grenze
ab um wie es ſcheint das Geplänkel der Griechen gegen die
Bulgaren zu einem allgemeinen Balkan Bruderkrieg auf
lodern zu laſſen

Hat das Königreich Serbien am Ende des Balkankrieges
die Kraft und die Berechtigung in einen neuen Kampf des
Balkanbundes zu ziehen Die Frage muß von jedem der
die jetzigen Verhältniſſe in Serbien kennt und ſieht verneint
werden Die Geſamtzahl der im Balkankrieg verwundeten
Serben wird ganz gering gerechnet auf etwa 12 000 ge

können und die heute wild ins Kraut ſchießende Feld Waldund Wieſendramatik wäre nicht oder er anders
Leiſtungen ſich die kleineren Inſtitute hätten emporbilden

Adolf Teutenberg Weimar

ſchätzt Von den Toten wollen wir lieber nicht reden Der
Rücktransport der Verwundeten aus den Schlachtfeldern hat
ungeheure Opfer gekoſtet

Aber auch die wirtſchaftliche Kraft Serbiendürfte einem neuen Feldzug nicht gewachſen ſein Die Re

gierung hat das Gläubigermoratorium auf unbeſtimmte Zeit
verlängert nämlich bis zum 45 Tage nach erfolgter Demobi
liſierung des ſerbiſchen Heeres Die meiſten Groſſiſten der
Hauptſtadt haben ihre wichtigſten Gläubiger im Auslande
nur teilweiſe befriedigen können Regelrechte Herbſtaufträge
werden noch immer nicht erteilt Bei der Feldbeſtellung
macht ſich die Abweſenheit vieler Arbeitskräfte und der
Mangel an Zugvieh ungünſtig geltend Die Regierung greift
durch Verteilung von Ausſaat wo ſie kann helfend ein Auch
das Oberkommando iſt durch kurze Beurlaubungen von Feld
arbeitern den Landwirten entgegengekommen Aber dieſe
Maßnahmen können nicht hindern daß Landwirtſchaft und
Handel in Serbien ſehr geſchwächt darniederliegen und vor
allem Ruhe und immer wieder Ruhe der Politik brauchen
um ſich zu erholen und die Früchte des Balkankrieges reifen
zu laſſen Und doch will Serbien kein Schiedsgericht ſondern
den Krieg

Trotzdem der Bündnisvertrag zwiſchen Serbien und Bul
garien nicht nur dem Schiedsſpruch des Kaiſers von Rußland
ſondern kraft einer beſonderen bisher unbekannt gebliebenes
Beſtimmung auch dem Schutze des Zaren unterſtellt iſt

Nun ſetzt ſich Rußland bekanntlich in der Salonikifrag
für die Griechen ein und empfiehlt in der mazedoniſchen
Frage überhaupt Zugeſtändniſſe an Serbien was alles für
Bulgarien als eine peinliche Bevorzugung der feindlichen
Brüder erſcheint Der Rücktritt des in der Hauptſache
zweifellos ruſſophilen Kabinetts Geſchow wird ſehr richtig
angeſehen entweder als Zurückweichen oder aber als Proteſt
gegen die ruſſiſchen Forderungen Der eigentliche Grund
für den überraſchenden Schritt des bulgariſchen Miniſteriums
liegt aber noch tiefer nämlich in außerordentlich weitreichen
den Plänen Rußlands angeſichts der neuen Balkanlage Auf
der Halbinſel Chalkidike liegt wie man weiß die eigenartige
Mönchsrepublik der griechiſch orthodoxen Kirche mit den in
der Türkenzeit ſtets unangetaſteten Rechten angeblich der
erſten Chriſtengemeinde Man fürchtet heute nach dem Sturz
der Türkei mehr als je daß die Ruſſen auf dem Athos ein
zweites Gibraltar ſchaffen wollen Für dieſe Abſicht ſpricht
die Aehnlichkeit der Lage und die Notwendigkeit für ein ſich
ausdehnendes Rußland Die Bevölkerung des Athos ſetzt
ſich heute zu fünf Zehnteln aus Griechen zu einem Zehntel
aus Bulgaren und zu vier Zehnteln aus Ruſſen zuſammen
Da die Klöſter die Haupteinkünfte aus Rußland beziehen
wo ſie auch endloſe Ländereien beſitzen haben beſonders die
Griechen in jüngſter Zeit ein gewiſſes Bedürfnis im Frie
den mit den ſtärker zahlenden ſlawiſchen Nachbarn zu leben
Was liegt näher als daß Rußland dieſen Zuſtand politiſcher
Lähmung zu benutzen ſucht um ſich auf der Chalkidike feſtzu
ſetzen Mit einem ruſſiſchen Athos wäre aber eine wirtſchaft
liche Vorherrſchaft nicht nur der Weſtmächte ſondern vor
allem auch Bulgariens in Mazedonien gebrochen Was nützt
es der Regierung in Sofia wenn ſie die im ſerbiſch bulgari
ſchen Vertrag verſprochenen Gebiete oder Einflußgebiete von
Monaſtir Prilep Ochrida Jskip vielleicht auch Uesküb und
Kumanowo erhält wenn ſich ihm aber andererſeits auf der
dreifingerigen Halbinſel der ruſſiſche Bär vor die Naſe ſetzt
Gewiß iſt das alles ja noch Zukunftsmuſik denn es müßte
ja erſt die ganze Dardanellenfrage aufgerollt werden
aber man hat jetzt in Bulgarien dieſe Rieſengefahr
plötzlich klar erkannt und man wehrt ſich verzweifelt gegen
die eiſerne Fauſt die von Petersburg herübergreift Ob das
Opfer des Kabinetts Geſchow den heimlich erhofften Erfolg
haben wird nämlich die Welt über die Pläne Rußlands auf
zuklären das werden die nächſten Schritte der Großmächte
zeigen

Der Ernſt der Balkanlage

Paris 4 Juni Dem Matin wird aus Sofia ge
meldet Ein direkter Beweis für den Ernſt der Lage iſt die
Tatſache daß Geſchow dem König ſein Entlaſſungsgeſuch ein
gereicht hak Geſchow verläßt ſeinen Poſten weil er keinen
friedlichen Ausweg aus dem gegenwärtigen Konflikt ſieht
Als Nachfolger Geſchows wird Malinow genannt Jn unter
richteken Kreiſen wird der Rücktritt Geſchows als Proteſt
gegen die Haltung Rußlands in dem ſerbiſch bulgariſchen
Konflikt angeſehen

Rumäniens Haltung im Balkankonflikt

Wie in Bukareſt 3 Juni erneut und mit aller Be
ſtimmtheit verſichert wird wird die Regierung den Mächten
erklären daß Rumänien im Falle neuerlicher kriegeriſcher
Verwicklungen auf dem Balkan nicht gleichgültiger Zuſchauer
bleiben könne

Deutſches Reich
Zum Kegierungsjuhiläum des Kaiſers

50 Millionen Mark WohltätigkeitsSpenden

Die aus Anlaß des Regierungsjubiläums des Kaiſers
gemachten Stiftungen und d Spenden die nach
den vom Kaiſer gegebenen Geſichtspunkten verwendet werden
ſollen betragen rund 50 Millionen Mark Um einen Ueber
blick über die Größe und Vielſeitigkeit der geſpendetenSummen zu geben ſeien die n Beträge im
folgenden genannt Frankfurt a M ſtiftet 400 000 Mk für
ein Volksbildungshaus und 100 000 Mark zur Pflege des
deutſchen Volksliedes Hamburg will 400 000 Mark zur
Veteranenfürſorge bereitſtellen Wiesbaden baut für 200 000
Mark ein Kaiſer WilhelmSiechenhaus und gibt 150 000 Mk
n Veteranenpflege außerdem noch 25 000 Mk zur Ver
ügung des Kaiſers für Wohlfahrtszwecke Krefeld hat für

einen Kaiſer Wilhelm Spielpärk 250 000 Mk bewilligt
Mülheim an der r 200 000 Mk für den Bau einer Stadt
halle und 50000 Mk für die Anlage von Schmuckplätzen
Die Stadt Erfurt legt für 393 000 Mk einen Volkspark an
verteilt 10 000 Mk an die Veteranen ſtiftet für ad als
Zinskapital weitere 40 000 Mk errichtet ein r heim
für 76 000 Mk und beſtimmt 3000 Mk für Krüppelfürſorge
Stealit baut für 150 000 Mk ein Armen und Siechenhaus
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u errichtet ne Jubiläumsſtiftung zur Förderung desBunzle jens J einem Kapital von 75 000 Mk
Klei baut für 300 000 Mk ein Jugendheim der Prorecen s r i es en eine KinderLaſtet auf der Jnſel Föhr für 100 000 Mk Die Stadt

Köln re t ſamt r rn r einen rlmPark n und eine Anzahl von Jugendſpielen anlegen die Stadt Dortmund 150 000 Mk für ein
das 300 000 Mk koſten ſoll Die zweite

ke der Summe wird durch private Spenden aufgebracht
Hie Stadtverordneten von Eſſen bewilligten 350 000 Mk zur
Errichtung eines er r für das Rheiniſche Rote
Kreuz ſowie 200000 Mk zur Anlegung eines Volksgartens
Der Kreis NReu Stettin gibt 25 000 Mk für Wohlfahrtszwecke
der Kreis Fritzlar 15 000 Mk i Bekämpfung der Tuber
kuloſe und für Krankenfürſorge die Fvi Schleſien 100 000
Mark für eine Kinderlungenheilſtätte eſtpreußen 50 000
Mark für ein Kaiſer WilhelmBlindenhaus Der Deutſche
Zehrerve kein gründet ein Zen für tuberkulöſe Lehrer Saar
prücken rrichtet aus den Zinſen von 50 000 Mk eine Wald
ſchule und baut für 12 000 Mk einen Flugſtützpunkt und gibt
den Veteranen 6000 Mk Die Stadt Wanne errichtet eine
Vetero,nenſtiftung für 200 000 Mk und ſtellt 136 000 Mk für
ſozial Fürſorge bereit Die Nationalſpende zugunſten der
chriſtlichen Miſſionen hat ſchon nahezu die Summe von
34 Millionen Mark erreicht Auch für un Wiſſen
ſchaft wurden zahlreiche Stiftungen gemacht ünchenGlad
bach baut für 124 Million Mark ein Stadttheater der Land
kreis Krefeld wendet der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft 1000
Mark zu Marburg gibt 30 000 Mk als Grundſtock zu einem
Muſeum und die Rheinprovinz wirft 50 000 Mk zum Ankauf
von 400 Morgen Eifelgebietes als Naturſchutzpark aus An
ausländiſchen Spenden ſei erwähnt die Subſkription für ein
deutſches in New ork die gegen 50 000 Dollars
ergeben hat die Sammlung der deutſchen Kolonie in Paris
die gleich am erſten Tage gegen 50 000 Franken einbrachte
und die Spende des ruſſiſchen Millionärs Badewsky der
500 000 Mk für wohltätige Zwecke überſandte

Der Beſuch des Prinzregenten von Bayern in Wien

Wien 4 Juni
Geſtern nachmittag trafen der Prinzregent Ludwig von

Bayern und Gemahlin zum gen Beſuche des Kaiſers
hier ein Auf dem Bahnhofe fand offizieller Empfang ſtatt
Um 45 Uhr lief der bayeriſche Hofzug unter den Klängen der
bayeriſchen Nationalhymne ein Der Kaiſer Franz Joſef
der bayeriſche Generalfeldmarſchallsuniform mit dem Huber
tusorden angelegt hatte und deſſen friſches Ausſehen allge
mein auffiel war der Prinzeſſin beim Ausſteigen behilflich
und begrüßte darauf den Prinzregenten der öſterreichiſche
Uniform trug auf das herzlichſte Kaiſer und Prinz
regent küßten ſich zweimal Nachdem der Prinz
regent den ErzherzogThronfolger und die anderen anweſen
den Mitglieder des Kaiſerhauſes begrüßt und mit dem Kaiſer
die Ehrenkompagnie abgeſchritten hatte fand eine Begrü
ßung der bayeriſchen Kolonie und kurzer Eercle
ſtatt Auf der Fahrt zur Hofburg fuhr der Prinzregent mit
dem Kaiſer im zweiten Wagen fuhr Prinzeſſin Ludwig mit
der Erzherzogin Marig Annunziata ver ſter des Erz
herzogThronfolgers Weiter folgten die Erzherzöge der
bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr von Hertling und der
bayeriſche Geſandte Freiherr von Tucher und die Gefolge
Die Straßen vom Bahnhofe zur Hofburg waren in bayeriſchen und öſterreichiſchen Farben reich geſchmügt Die Be

völkerung bereitete den hohen Gäſten des Kaiſers braufende
Ovationen Am ußeren Burgtor wurden ſie von der Stadt
vertretung Wiens begrüßt und nahmen dann in der Hofburg
Wohnung Jn der Hofburg wurden die bayeriſchen Hoheiten
von den oberſten Hofchargen erwartet Der Kaiſer geleitete
den Prinzregenten und ſeine Gemahlin zu den Fremden
appartements wo er die Erzherzoginnen und die Herzogin
Sophie von Hohenberg den bayeriſchen Hoheiten vorſtellte
Sodann fand Empfang der höchſten Würdenträger ſtatt

Säuglingsheim ſtiften

Heraus mit der Sprache
Jn den Kreiſen der welfiſchen Partei hält man hart

näckig an der Behauptung feſt daß der Prinz Ernſt73 g u ſt ebenſowenig wie ſein Vater der Herzog von Cum

yrland an einen m auf ſeine hannoverſchen
c h e denkt o hat der deutſch hannoverſche
Aer Tr kürzlich in einer Verſammlung

n tinſen ie Hochzeit des en Ernſt Auguſt als ein
ußlos auf die Haltung der Welfenpartei bezeichnet undweiter er ärt daß der Prinz vor ver en des

ſahneneides einen Verzicht ausdrücklich abgelehnt habe
n dem Bericht des Nordhannoverſchen Landesboten be
ntwortete Herr Alpers die Frage Was wird aus unſerem
nnoverlande in folgender Weiſe

Die politiſchen Gegner wollen das Vertrauen des
hannoverſchen Volkes zu ſeinem Königshauſe ſtören in
dem ſie ausſtreuen unſer Prinz habe verzichtet oder
werde ſtillſchweigend verzichten Das ſoll h aus der

ſang des Fahneneides ergeben Demgegenüber ſtelle
ich feſt daß der Prinz nicht verzichtet hat und nicht ver
zichten wird daß er vor Leiſtung des Fahneneides aus
drücklich den Verrat am hannoverſchen Volke durch einen
Verzicht abgelehnt hat Jch bin hier in der Hochburg
Zelſiſcher Treue und frage Würde einer von Jhnen den
dampf um die Gleichberechtigung und Freiheit unſeresLandes einſtellen wenn das Furſten aus verzichtet
a Bewegung lebhafte Rufe Riemand Nie
Da die Andeutungen ſich mehren daß Prinz Auguſt mith S emadlin noch im Laufe dieſes Jahres Iſs e

n de ürſt in Braunſchweig einziehen ſoll ſo n
geſte der Zeit zu ſein daß von berufener Seite einmal klar
w wird was es eigentlich mit den angeblichen An

Abſchluß gelangt

h

r n

ſprüchen des Prinzen t Auguſt auf die preußiſche
Provinz Hannover für eine Bewandtnis hat

Parteinachrichten
Die Rationalliberalen und Dr Naumanns Kandidatur

Der Landesvorſtand der Nationalliberalen Partei in
Waldeck Pyrmont hat jetzt die angekündigte Parole auf
Stimmenfreigabe für die bevorſtehende Reichstags
nachwahl veröffentlicht Er begründet das damit daß dieſe
Na l im Grunde nur eine Wiederholung der n
Stichwahl ſei bei der bekanntlich en Parole ausgegeben
wurde und den Sieg des rechtsſtehenden d h antiſemi
tiſchen Kandidaten herbeigeführt hat Die Verhältniſſe ſo
meint der nationalliberale Landesvorſtand hätten ch in
wiſchen nicht weſentlich geändert wenn uns auch die PerHnlichteit des jetzigen fortſchrittlichen Kandidaten erheblich

weitergehende Garantien bietet Trotzdem habe man ent
gegen dem Wunſche unſerer trat eitee Berlin Frei
gabe der nationalliberalen Stimmen beſchloſſen Glücklicher
weiſe braucht kaum befürchtet p werden daß dieſe nicht eben
klare Stellungnahme diesmal dasſelbe Ergebnis herbeiführen
werde wie im Jahre 1912 Hat ſich doch ſelbſt der Vorſitzende
der nationalliberalen Wahlkreisorganiſation Rechtsanwalt
Varnhagen der das letzte Mal für ſeine Partei kandi
diert hat zugunſten Naumanns ausgeſprochen und ver
ſchiedentlich in Wahlverſammlungen als Diskuſſtonsredner
das Wort für ihn ergriffen Ueberdies hat vergangene
Woche der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Dr Bol
lert mehrere Verſammlungen für die volksparteiliche Kan
didatur abgehalten und im Namen der Reichstagsfraktion
en im Auftrage des Zentralvorſtandes ſeine Partei
reunde aufgefordert am 11 Juni en ſo für Naumann

einzutreten wie bei der vorigen Wahl für ihren eigenen
Kandidaten Jn der kommenden Woche wird außer Dr
Bollert der nationalliberale Reichstagsabgeordnete Freiherr
v Richthofen in verſchiedenen Orten für Naumann reden

Karlsruhe 3 Juni Die Großblockverhand
lungen die ſeit einiger Zeit von Bevollmächtigten der
drei Parteien der Linken geführt wurden ſind geſtern zum

Die Abmachungen die noch geheim
gehalten werden ſind jetzt den Parteiausſchüſſen zur Geteh
migung die kaum zwrifelhaft iſt zu unterbreiten

Kieine vaermiſchte Machrichten
Der Sultan wird dem Lokalanz zufolge dem Deut

ſchen Kaiſer zum 25jährigen Regierungsjubiläum koſtbare
Geſchenke überſenden

Geheimer Rat von Klug F Jn München iſt Diens
tag früh der langjährige Vorſtand der Hofkaſſe und Ver
mögensverwaltung des Prinzregenten Luitpold Geheimer
Rat v Klug im 76 Lebensjahre geſtorben Er war
von der Univerſität weg in den Dienſt der Hoftheaterkaſſe
getreten wo er allmählich zum Hauptkaſſierer aufrückte Jm
Jahre 1885 als die Verwirrung in den Finanzen König
Ludwigs II ihren Höhepunkt erreicht hatte wurde er mit
der Stellung des Hofſekretärs interimiſtiſch betraut
ganze Sinnen und Trachten des Königs war damals nür
darauf gerichtet Mittel für ſeine Bauten zu erhalten Es
iſt Klug nachzurühmen daß er dem Drängen des Königs
gegenüber ſeine feſte pflichtgemäße Haltung nicht aufgab
Als die Regentſchaft eingeſetzt wurde übertrug ihm Prinz

regent Luitpold dauernd die Aemter die ihn zu einer der
einflußreichſten Perſönlichkeiten werden ließen Es gelang

ihm im Verein mit dem Finanzminiſter von Riedel in die
gänzlich errütteten Finanzverhältniſſe mit der von Lud
wig II hinterlaſſenen enormen Schuldenlaſt Ordnung zu
bringen Trotz eines ſchweren Nervenleidens blieb er in den
Dienſten des a h der ihm ſein größtes Vertrauen be
wahrte Jeden Morgen zwiſchen 6 und 7 Uhr mußte er als
erſter zum Vortrag erſcheinen Nach dem Tode ſeines Herrn
und der Erledigung der Nachlaßgeſchäfte war er am 1 März
in den Ruheſtand getreten

X Stuttgart 4 Juni Auf die von Haußmann Volkspartei
in der Zweiten Kammer geſtellte Anfrage ob die Regierung be
reit ſei im Bundesrat dabei mitzuwirken daß über die Nicht
einbringung von Ausnahmgeſetzen für Elſaß Loth
ringen möglichſt bald Gewißheit hergeſtellt werde erklärte der
Miniſter im Namen der Staatsregierung daß dieſe zur Beant
wortung der Frage bereit ſei aber die Beſtimmung des Zeit
punktes ſich vorbehalte

Ausland
Petersburg als Zweimillionenſtadt Nach dem Bericht
über das Jahr 1912 den die re Abteilung ves
Petersburger Stadtamtes ſoeben veröffentlicht hat die Ein
ohnergaße der ruſſiſgen Hauptſtadt die zweite Mil
lion bereits überſchritten Die genannte Ziffer iſt
2018 596 Die d ähge Vermehrung der Bevölke
rung beträgt alljährlich 40 000 Köpfe Dieſem Aufſchwung
ſtehen jedoch andere bedenkliche Momente gegenüber Der
Sterblichkeitsprozentſatz hat zugenommen Jm Jahre 1911
betrug er 21,1 von 1000 1912 waren es 23,1 Selbſtmorde
wurden im letzten Jahre in Petersburg 1207 verübt unter
den Lebensmüden waren 760 Männer und 447 Frauen

Die internationale Finanzkommiſſion beginnt
Paris 4 Juni Heute mittag wird im Miniſterium des

Aeußern die internationale Finanzkommiſſion zur Regelung
der mit dem Balkankrie zuſammenhängenden finanziellen
den vom Miniſter Pichon mit einer Begrüßungsanſprache
eröffnet werden Der deutſche Geſandte von der Lanken wird
dieſelbe beantworten Die Finanzkommiſſion wird ihre Ar
beiten jedoch erſt am Montag beginnen Jn einer Erörte

S

einen Angriff

Das

hen

rung der Aufgaben der Finanzkommiſſion ſchreibt der

von Rußland energiſch unterſtützten Balkanſtaaten nicht ent
er Andererſeits muß es die r ſeiner Jnhaber

u t verteidigen und zu dieſem Zwecke den
nanziellen Kredit der Tür i qugen Daraus geht hervor
aß es für Frankreich 9 weniger um eine e liche

Frage als um eine Frage der Möglichkeiten handelt Frank
reich geht deshalb an dieſe Verhandlungen ohne jede Vor
eingenommenheit heran und wird ſich begnügen eine Löſung
zu finden die einige Ausſicht auf Annahme hat

Das franzöſiſchruſſiſche Marineabkommen
Die Meldung der franzeſiſge Admiral Le Bris ſei nach

Petersburg gereiſt um dort Verhandlungen zur Durchführun
eines franzöſiſch ruſſiſchen Marineabkommens zu führen wir
in Berliner Kreiſen als ein 2 angeſehen der zurargtgernga der Annäherung zw n Deutſchland und

ngland und Rußland beſtimmt iſt Man legt der Meldung
in Berlin keine weitere Bedeutung bei

Unredliche Parlamenktarier
Rach langer durch ſtürmiſ wiſchenfälle vielfach unter

brochener Debatte hat die italieniſche Kammer in Rom den
Schuldſpruch der Unterſuchungskommiſſion gegen die parla
mentariſchen Teilhaber an der Juſtegrolaſtanſ re vollinhalt
lich beſtätigt Danach werden die Abgeordneten Abignente
und Guarracino ſchuldig erkannt ihren parlamentariſchen
Einfluß zugunſten der Bauunternehmung mißbraucht zu
haben Der Abgeordnete Brunialti der als Staatsrat dem
letzten n präſidierte wird wegen ſeiner unkorrekten Haltung vor den Diſziplinarrat des Staatsgerichts
hofes gewieſen Die Abgeordneten Pozzi und Luzzatto wer
den gerügt Alle Akten der Unterſuchungskommiſſion wurden
dem Staatsanwalt überwieſen

Hilfe aus Algier
Wie aus Algier gemeldet wird beſchloſſen die Vertreter

der n Anſiedler in der franzöſiſchen n
aus dem Reſervefonds Algeriens dem r e utter
lande 10 Millionen Francs zu Zwecken der nationalen Ver
teidigung zu widmen

Anläßlich des Beſuches des Königs von n fand
Sonntag abend in Kopenhagen eine Galatafel ſtatt
Die beiden Könige brachten herzliche Trinkſprüche aus in
denen ſie die nahe Stammesverwandiſchaft der beiden Völker
hervorhoben

Angriff im Bukareſter Juſtizpalaſt Der Major der Re
ſerve Negrucci verübte im Juſtizpalaſt zu Bukareſt auf den
Deputierten Stelian Popescu infolge einer Preſſepolemik

Die Staatsanwaltſchaft hat eine Unter
ſuchung eingeleitet

Verbandstage
W Berlin 3 Juni Jm Herrenhauſe tagte heute vormittag

die 25 Jahresverſammlung des Evangeliſch kirchlichep
Hilfsvereins Anweſend waren über neunhundert Dele
gierte aus allen Teilen Preußens Die Verſammlung wurde durch
den Vorſitzenden Generalleutnant z D v Ammon mit einer
kurzen Begrüßungsanſprache eröffnet Jm Auftrage der Pro
tektorin der Deutſchen Kaiſerin erſchien Prinzeſſin Auguſt Wil
helm Von der Kaiſerin traf ein Begrüßungstelegramm ein Die
Verſammlung ſandte an den Kaiſer und die Kaiſerin Huldigungs
telegramme ab Ueber die Arbeit des Vereins für Frauenhilfe
in den erſten 25 Jahren erſtattete Oberhofprediger Dryander das
Referat Vom Arbeitsfeld der Stadtmiſſion in Kiel berichtet
Prof SchaederKiel Die Jubiläumsſpende ergab 115 000 Mk
welche der Kaiſerin zur weiteren Verwendung übermittelt wird

W Düſſeldorf 3 Juni Die heutige Sitzung der Delegierten
verſammlung des Reichsverbandes der deutſchen Preſſe wurde mi
dem Referat Stoffers Berlin über die Einrichtung
paritätiſcher Schiedsgerichte eingeleitet Mit Rück
ſicht auf die Notwendigkeit von Verhandlungen mit dem Verein
deutſcher Zeitungswerleger beantragte der Referent die ſachliche
Entſcheidung bis zur nächſten Delegiertenverſammlung zu ver
tagen Die Verſammlung war damit einverſtanden Der An
trag für den Reichsverband die Eigenſchaft eines eingetragenen
Vereins zu erwerben wurde ſodann dem geſchäftsführenden Aus
ſchuß überwieſen Der Verlegung des Schluſſes des Geſchäfts
jahres auf den 31 März wurde zugeſtimmt Der Antrag des
Landesvereins heſſtſcher Zeitungsredakteure auf Errichtung eines
Erholungsheimes wurde ebenfalls dem geſchäftsführenden
Ausſchuß überwieſen Den Antrag der Bezirke Sachſfen Anhalt
und Baden auf Einrichtung einer Unterſtützungs und Sterbekaſſe
ſoll eine Spezialkommiſſion weiter prüfen Den Antrag Ham
burgs über Schieds und Ehrengerichte ſollen zunächſt die ein
zelnen Landes und Bezirkowerbände beraten Ein anderer An
trag Hamburgs der eine Erleichterung der Geſchäftsführung be
zwecken ſoll fand nicht die ſtatutenmäßige Mehrheit Schließlich
wurde beſchloſſen die Wahl des nächſten Tagungsortes dem ge
ſchäftsführenden Ausſchuß zu überlaſſen Außerdem richtete der
Reichsverhand an die ihm angeſchloſſenen Verbände die Aufforde

rung ſich dem internationalen Preſſekongreß in
Leipzig im Jahre 1914 fernzuhalten

Figaro e wird ſich einerſeits die Sympathie der

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz illeton Vermiſchtes ufw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
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